
 

 

 
 

20.	Filmkunstmesse:	Noch	ein	Monat	bis	zum	Anmeldeschluss	
Bereits	55	angemeldete	Filme	und	über	200	akkreditierte	Fachbesucher	
	
Vom	14.	bis	18.	September	findet	die	20.	Filmkunstmesse	Leipzig	als	das	erste	zentrale	
Branchenevent	seit	Beginn	der	Corona-Pandemie	physisch	und	unter	strenger	Einhaltung	der	
dann	geltenden	Hygiene-	und	Abstandsregeln	statt.	Angemeldet	wurden	bisland	55	Filme,	
die	in	den	Passage	Kinos,	der	Schauburg	und	dem	CineStar	Leipzig	gezeigt	werden.	Darunter	
namhafte	Filmemacher*innen,	Highlights	der	Berlinale	und	Beiträge	aus	Venedig.	Die	
Verleiher	setzen	damit	in	diesen	unsicheren	Zeiten	ein	positives	Signal	für	den	Markt		Über	
200	Kinobetreiber*innen	und	Branchenvertreter*innen	haben	sich	schon	angemeldet.	Die	
veranstaltende	AG	Kino-Gilde	e.V.	rechnet	insgesamt	mit	etwa	600	Akkreditierten	und	
Gästen.	Neben	den	Screenings	soll	der	Blick	mit	hochkarätigen	Panels	und	Seminaren	in	die	
Zukunft	gerichtet	und	Strategien	aus	der	Krise	besprochen	werden.	Darüber	hinaus	bietet	
die	Filmkunstmesse	in	diesem	Jahr	ein	Rahmenprogramm,	das	Austausch	und	Begegnung	in	
sicherem	Umfeld	ermöglicht.	
	
Fachbesucher*innen	haben	bis	31.	August	die	Möglichkeit,	sich	online	zu	akkreditieren:	
https://registrierung.filmkunstmesse.de/messebesucher	
 
Seminare	über	Folgen,	Chancen	und	Herausforderungen	der	Corona-Pandemie	u.v.m.		
Das	Seminarprogramm	der	Filmkunstmesse	beschäftigt	sich	mit	den	großen	Verwerfungen	
durch	die	Corona	Pandemie	und	wirft	aus	unterschiedlichen	Perspektiven	einen	Blick	auf	die	
aktuelle	Situation.		
 
Das	Panel	„Kollaps	oder	Chance:	Welche	Weichen	müssen	für	den	Film	und	das	Kino	in	
Deutschland	für	die	Zeit	mit	und	nach	Corona	gestellt	werden?“	erörtert	insbesondere	die	
Situation	in	Deutschland.	Die	Lage	weltweit,	die	unmittelbar	die	Herausbringungsstrategien	
der	Majors	und	die	Auswertungsfenster	in	Deutschland	betrifft,	nimmt	das	internationale	
Panel	unter	der	Überschrift	„Neustart	der	Filmindustrie:	Wie	hat	sich	die	Corona-Krise	
international	ausgewirkt?“	in	den	Blick.		
 
Im	vielfältigen	Seminarprogramm	geht	es	aber	auch	um	digitales	Kundenmanagement,	um	
innovative	Programmgestaltung	sowie	um	Zahlen,	Daten	und	Fakten	der	internationalen	
Marktentwicklung,	um	Kino	für	die	junge	Generation,	um	das	Netzwerk	für	Landkinos	und	
um	Nachhaltigkeit	im	Kino.	
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Außerdem	beschäftigt	sich	das	Programm	mit	Fallstricken	im	Social	Media	Bereich,	gibt	
einen	Überblick	über	die	derzeitigen	Förderprogramme	für	Kinos,	bietet	eine	öffentliche	
Podiumsdiskussion	zum	Thema	"Diversität	im	Film"	und	schafft	mit	"Female	Spirit"	ein	
Forum	zum	Netzwerken	für	Kino-	und	Filmemacherinnen.	
 
Sicheres	Rahmenprogramm	mit	zwei	Preisverleihungen	
Die	MDM-Programmpreisverleihung	am	Dienstag,	15.	September	findet	im	kleineren	
Rahmen	mit	allen	Preisträger*innen	in	den	Salles	de	Pologne	statt.	Gleichzeitig	haben	alle	
Messebesucher*innen	die	Möglichkeit,	sich	Open	Air	auf	dem	nahe	gelegenen	Richard	
Wagner	Platz	zu	treffen.	Food	Trucks	und	Getränkestände	versorgen	die	Gäste.	
 
Die	Gilde	Filmpreisverleihung	findet	am	Donnerstag,	17.	September	im	Täubchenthal	statt.	
Auch	wenn	die	Kapazitäten	im	Saal	begrenzt	sind,	können	alle	Messebesucher*innen	die	
Verleihung	vor	Ort	im	großen	Außenbereich	mit	Food	Trucks	und	Getränken	live	auf	dem	
Bildschirm	verfolgen.		
 
Digitale	Angebote	zur	Filmkunstmesse	/	Zusammenarbeit	mit	Cinando	
Corona-bedingt	sind	in	diesem	Jahr	die	Platzkapazitäten	in	den	Kinosälen	und	bei	den	
Seminaren	begrenzt.	Deshalb	werden	viele	Panels	auch	online	übertragen.	Wichtige	
Neuerung	ist	auch	die	Zusammenarbeit	mit	der	Online-Sichtungsplattform	Cinando:	Sie	
ermöglicht	es	Verleihern,	ihre	Filme	zusätzlich	zum	Screening	in	einem	der	Kinos	noch	10	
Tage	lang	allen	akkreditierten	Fachbesucher*innen	online	zugänglich	zu	machen.	
 
Mit	einem	zentralen	Ticketsystem	unterstützt	von	der	Kinomarkt	Deutschland	e.G.	wird	die	
Nachverfolgbarkeit	aller	Besucher*innen	gewährleistet	und	die	Platzkapazitäten	optimal	
genutzt.	Das	Ticketsystem	erlaubt	es	den	Teilnehmer*innen,		ihr*sein		persönliches	
Programm	individuell	zu	planen.	
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